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3Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

„Gib Frieden, Herr, gib Frieden“. 

Das schöne Gemeindelied EG 430 geht mir in diesen Tagen 
durch den Kopf. „Die Welt nimmt schlimmen Lauf.“ Die 
Übertragung des niederländischen Textes ins Deutsche von 
1980 passte nicht nur in die Friedensbewegung in der DDR. 
„Die Erde wartet sehr“. Es passt auch heute noch, in unsere 
heutige friedlose Welt. „Es wird so viel gelitten.“

In der Marktkirchengemeinde haben wir im März das regel-
mäßige Friedensgebet wieder aufgenommen, das seit dem 
Kirchentag 1983 gefeiert wurde. Nach kurzer Unterbrechung 
findet es in neuer Form mit Chormusik an jedem zweiten 
Donnerstag im Monat statt. Auch im wöchentlichen Mittags-
gebet, mittwochs um 12 Uhr, nehmen die Bitten um Frieden 
mehr Raum ein, wenn die Zettel von der Gebetswand in der 
Kirche verlesen werden.

In vielen anderen Momenten sind Sie eingeladen, für sich 
selbst Frieden bei uns zu finden: in den sonntäglichen Gottes-
diensten, beim Konzert des Bachchores mit dem tröstenden 
Deutschen Requiem von Johannes Brahms, auf dem Weg 
durch die Karwoche bis Ostern oder einfach in einem stillen 
Moment in unserem schönen Kirchenraum. 

Dass Sie in der Marktkirche für sich Momente des Friedens 
finden und wir, miteinander verbunden, die Hoffnung auf 
Frieden lebendig halten, das wünsche ich mir.

Ihre Swantje Köhnecke



Neues aus dem Diakonischen Werk

Teilzeitausbildung mit SINA 			 

Ausbildung und Familie unter einen Hut zu bringen, ist für 
junge Mütter, gerade wenn sie alleinerziehend sind, eine 
besondere Herausforderung. 
Bei SINA, einer Abteilung der Diakonisches Werk Hannover 
gGmbH, erhalten junge Mütter seit 26 Jahren Unterstützung 
bei der Suche nach einem Berufsausbildungsplatz in 
Teilzeit und Begleitung während der Ausbildung bis zum 
erfolgreichen Berufsabschluss. Junge Mütter finden hier 
Hilfe beim Lernen und bei diversen Themen rund um die 
Berufsausbildung mit Kind. 
Eine unserer Erfolgsgeschichten: Eine junge Frau beginnt 
eine Berufsausbildung in Hannover, für die sie weit von ihrer 
Familie wegzieht. Während der Probezeit wird ihr gekündigt, 
was sie sehr enttäuscht. Kurz darauf wird sie schwanger. Als 
ihr Sohn ein Jahr alt ist, kommt sie in die Jugendwerkstatt 
SINA, um ihre berufliche Orientierung neu zu finden. 
Im Anschluss begleitet sie SINA durch ihre Berufsausbildung 
in Teilzeit zur Kauffrau im Büromanagement. Nach erfolg-
reichem Abschluss wird sie von ihrem Ausbildungsbetrieb 
übernommen und betreut inzwischen selbst Auszubildende. 
Der Weg war nicht einfach, aber mit der Unterstützung von 
SINA hat sie es geschafft und ist stolz, ein Vorbild für ihren 
Sohn zu sein.
Für pädagogisch begleitete Ausflüge der Teilnehmerinnen 
mit ihren Kindern ist SINA auf finanzielle Unterstützung 
angewiesen und freut sich über Ihre Spende! 

Spendenkonto:
Diakonisches Werk Hannover gGmbH 
IBAN: DE76 5206 0410 0200 6012 33 		

Eine von vielen SINA-Erfolgsgeschichten: Jugendwerkstatt-Ausbildung-Ausbilderin.

Bettina Schmidtmann

Teilzeitausbildung mit SINA 			  4



Geistliches Wort
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst, ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen, du bist mein. Jes. 43, 1

Maria aber stand draussen vor dem Grab und weinte. Joh. 20, 11

Bettina Schmidtmann

Teilzeitausbildung mit SINA 			   5Geistliches Wort

Hinter der Tränengrenze beginnt 
eine neue Welt. 
Die Rosen blühen schon.
Die Gräber werden grün. 
Das Morgenlicht erhellt die dunklen 
Nachtpfade. 
Das ist der Morgen, der österliche. 
Ein Morgen, wie keiner zuvor. 

Einer ruft uns beim Namen. 
Er meint dich und mich. 
Und er sagt: Fürchte dich nicht. 

Wir drehen uns um und um. 
Mit angehaltenem Atem. 
Mit klopfendem Herzen. 
Und um und um.
Und drehen uns heraus aus unserer 
Angst, 
heraus aus unserer Verkrümmung, 
aus der Trübsal der Melancholie. 

Und wandern. 
Wandern los. 
Lassen zurück das dunkle Grab. 
Die bösen Erinnerungen. 
Wenden uns um, dem Leben 
entgegen. 
Erklimmen bergige Höhen. 
Halten unser Gesicht ins Licht. 

Wandern und gehen, 
auf grünen Auen, 
entlang am frischen Wasser.
Fürchten nichts. 
Himmel und Hölle, 
Schuld und Krankheit. 
Sie sind nicht mehr. 

Denn du bist bei mir. 

Hinter der Todesgrenze 
wartet ein neuer Himmel, 
So zart wie Schmetterlingsflügel. 
Eine neue Erde. 
Ein neuer Morgen. 
Der Morgen,
so zerbrechlich wie dein Herz. 

Wir drehen uns um und um. 

Und da ist einer, der geht mit. 
Rabbuni, Meister, Jesus! 

Ging durch Hölle und Tod. 
Ging bis ans Ende von allem. 
Drehte sich um und um. 

Was weinst du? 
Wen suchst du? 
Rabbuni, Meister, Jesus!

Geh nicht weg. 
Verlass uns nicht. 
Bleibe bei uns, Herr, 
denn es will Morgen werden. 
Und die Nacht hat sich geneigt. 

Unterm Kreuz, am Sterbebett, 
gefangen in der Trauer, 
überwältigt von Wut und Bitterkeit, 
haben wir noch kein Wort für das 
Leben. 
Nur Glauben. 
Nur Hoffen.
Nur Lieben.

Hinter der Grenze alles Irdischen 
aber
blühen die Rosen. 
Die Gräber werden grün. 
Einer ruft uns beim Namen. 
Ruft uns zur Auferstehung. 
Er deckt uns den Tisch und spricht 
das Tischgebet. 
Er schenkt uns voll ein. 

Dort, auf der anderen Seite, erwartet 
uns seine Liebe, 
die verschwenderisch ist und 
zärtlich. 
Die unverlierbar ist, ja unsterblich. 

Ich habe den Herrn gesehen. 
Und er hat mich bei meinem Namen 
gerufen. 
Und ich bin sein. 

Gesegnete Ostern!

Ihr Marc Blessing



Mi, 1. April	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Pastor Marc Blessing				  
Marktkirche 	 Arne Hallmann, Orgel			 

Do, 2. April	 Tischabendmahl am Gründonnerstag		
18 Uhr	 Pastor Marc Blessing				  
Kreuzkirche	 Kreuzkirchenquintett, Ltg. Axel LaDeur

Fr, 3. April	 Karfreitag 	 			 
10 Uhr	 Oberlandeskirchenrätin 				  
Marktkirche 	 Dr. Nicola Wendebourg, Predigt		
		 Stadtsuperintendent 				  
		 Rainer Müller-Brandes, Liturgie		
		 Matthias Flierl, Orgel

15 Uhr	 Andacht zur Todesstunde Jesu		
Kreuzkirche 	 Pastor Marc Blessing				  
		 Axel LaDeur, Orgel

Sa, 4. April	 Feier der Osternacht				  
23 Uhr	 Landesbischof Ralf Meister			 
Marktkirche	 Stadtsuperintendent Rainer Müller-Brandes 	
		 Pastor Marc Blessing				  
		 Matthias Flierl, Orgel 				  
		 Schola der Marktkirche, Ltg. Christian Rohrbach

So, 5. April	 Ostersonntag		  		
10 Uhr	 J. S. Bach: Oster-Oratorium (BWV 249)	
Marktkirche 	 Landesbischof Ralf Meister			 
		 Matthias Flierl, Orgel				  
		 Kantorei St. Georg & Bachorchester Hannover,	
		 Ltg. Christian Rohrbach

Mo, 6. April	 Ostermontag 				  
10 Uhr 	 Pastorin Judith Uhrmeister			 
Marktkirche	 Matthias Flierl, Orgel 	  	

6 Gottesdienste

Die Marktkirche ist in der Regel wochentags von 10-18 Uhr geöffnet, 	
samstags bis 17 Uhr, sonntags ab 9.30 Uhr.

Gottesdienste Marktkirche 
Kreuzkirche



Mi, 8. April	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Matthias Brodowy				  
Marktkirche 	 Andreas Schmidt,  Orgel		

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG

Do, 9. April	 Ökumenisches Friedensgebet		
18 Uhr	 Pastor Marc Blessing				  
Marktkirche	 Schola der Kantorei St. Georg, 		
		 Ltg. Christian Rohrbach

Fr, 10. April	 HuK-Gottesdienst 				  
19 Uhr 	 Ökumenische Gemeinschaft Homosexuelle 	
Kreuzkirche 	 und Kirche – HuK Hannover e. V.

So, 12. April	 Quasimodogeniti		  		
10 Uhr	 Willkommensgottesdienst des Knabenchores 
Marktkirche 	 Superintendentin Dr. Rebekka Brouwer	
		 Superintendent Dr. Christian Brouwer	
		 Matthias Flierl, Orgel 				  
		 Knabenchor Hannover, Ltg. Jörg Breiding

Mi, 15. April	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Pastor Stephan Lackner 				  
Marktkirche	 Christian Michel, Orgel

So, 19. April	 Misericordias Domini		  		
10 Uhr	 Einführung von Matthias Flierl	  
Marktkirche 	 Pastor Marc Blessing				  
		 Matthias Flierl, Orgel 				  
		 Bachchor Hannover, Ltg. Christian Rohrbach

Mi, 22. April	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Heinz Domdey, ka:punkt				  
Marktkirche	 Moritz Backhaus, Orgel

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG

7Gottesdienste

Cityseelsorge: Montag-Freitag, 13.30-15.00 Uhr in der Marktkirche.		
Wir feiern das Abendmahl an jedem Sonntag mit Wein und Saft.
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So, 26. April	 Jubilate		   		
10 Uhr	 Pastor Marc Blessing				  
Marktkirche	 Matthias Flierl, Orgel			 

Mi, 29. April	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Pastorin i. R. Ute Neveling-Wienkamp		
Marktkirche	 Matthias Flierl, Orgel

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG

So, 3. Mai	 Kantate		   		
10 Uhr	 Pastor Marc Blessing				  
Marktkirche	 Matthias Flierl, Orgel				  
		 Norddeutscher Figuralchor, Ltg. Jörg Straube

Mi, 6. Mai	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Pastor Marc Blessing	 			 
Marktkirche	 Arne Hallmann, Orgel 

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG 

Fr, 8. Mai	 HuK-Gottesdienst 				  
19 Uhr 	 Ökumenische Gemeinschaft Homosexuelle 	
Kreuzkirche 	 und Kirche – HuK Hannover e. V.

So, 10. Mai	 Rogate		   		
10 Uhr	 Pastor Marc Blessing				  
Marktkirche	 Matthias Flierl, Orgel			   	
		 Peter Schöne, Bariton			 

Mi, 13. Mai	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Stadtsuperintendent Rainer Müller-Brandes	
Marktkirche	 Matthias Flierl, Orgel

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG

Do, 14. Mai	 Christi Himmelfahrt Gospelgottesdienst	
10 Uhr	 Stadtsuperintendent Rainer Müller-Brandes 	
Marktkirche	 Pastor Chris Schlicht				  
		 Chor des Himmelfahrtsworkshops 		
		 der Gospelkirche				  
		 Ltg. Tine Hamburger & Jan Meyer	

mit predigtnachgespräch
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Do, 14. Mai 	 ENTFALL -Ökumenisches Friedensgebet

So, 17. Mai	 Exaudi	  			 
10 Uhr	 Pastorin Judith Uhrmeister			 
Marktkirche	 Matthias Flierl, Orgel

	

Mi, 20. Mai	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Heinz Domdey, ka:punkt		  		
Marktkirche	 Axel LaDeur, Orgel

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG

Fr, 22. Mai	 Ökumenischer Gottesdienst 		
18 Uhr	 	 am Vorabend des CSD	 	 	
Marktkirche 	 Pastorin Christine Schröder  		
		  Pastor Theodor Adam 
		  Musik: Benjamin Dippel, Michael Kählke 	
		  und Team	

So, 24. Mai	 Pfingstsonntag Konfirmation		
10 Uhr	 Pastor Marc Blessing				  
Marktkirche	 Matthias Flierl, Orgel				  
		 Jugendchor der Marktkirche,		
		 Ltg. Lisa Laage-Smidt

Mo, 25. Mai	 Pfingstmontag		   		
10 Uhr	 Pastorin i. R. Hanna Kreisel-Liebermann	
Marktkirche	 Matthias Flierl, Orgel

Mi, 27. Mai	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Pastorin i. R. Ute Neveling-Wienkamp		
Marktkirche	 Andreas Schmidt, Orgel

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG

So, 31. Mai	 Trinitatis	  			 
10 Uhr	 Stadtsuperintendent Rainer Müller-Brandes 	
Marktkirche	 Matthias Flierl, Orgel 				  
		 Stuttgarter Hymnus Chorknaben, 		
		 Knabenchor Hannover, Ltg. Jörg Breiding

mit predigtnachgespräch
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Aus dem Kirchenvorstand 	

Solidarität mit der Ukraine
Über vier Jahre währt der Angriffskrieg Russlands auf 
die Ukraine. Die Marktkirchengemeinde steht weiterhin 
solidarisch mit dem überfallenen Land und den Geflüchteten 
in Hannover. Unsere Ukraine-Hilfe ist weiterhin aktiv. 
Im Januar hat der Kirchenvorstand auch für 2026 wieder 
Mittel freigegeben: für das Waisenhaus in Poltawa in der 
Zentralukraine, das unter Strom- und Heizungsausfall 
zu leiden hat, und für die CVJM-Ferienprogramme für 
ukrainische Kinder. 
Am vierten Jahrestag des Überfalls, dem 24. Februar 2026, war 
in der Marktkirche zu erleben, dass nicht nur Geld, sondern 
auch Raum und Aufmerksamkeit den Geflüchteten hilft. Zu-
sammen mit dem Ukrainischen Verein in Niedersachsen e.V. 
wurde das Dokumentartheater „Flügel“ der Theatergruppe 
Theatromania 2.0 von Regisseur Anton Telbizov gezeigt. 
Dreizehn ukrainische Jugendliche brachten ihre eigenen Texte 
zur Aufführung. Sie entfalteten ein Spiel über Flucht und 
Bombennächte, Sehnsucht nach der Heimat, wie sie einmal 
war, und Reflexion des Verlustes. Sie öffneten den Raum für 
Trauer der vielen Ukrainer*innen im Publikum und begeis-
terten auch ihre jugendlichen Freund*innen aus Hannover. 
Es wurde geflüstert, gesprochen, gerufen, geschwiegen. Wer 
gehört hat, wie dreizehn Jugendliche aus tiefer Seele und mit 
dem ganzem Körper „Я хочу додому! Ich will nach Hause!“ in 
die dunkle Marktkirche hinein schreien, der wird ihre Ge-
schichten nicht vergessen.
„Unterstützung ist nicht selbstverständlich, sie ist eine 
bewusste Entscheidung. Und diese Entscheidung hat hier 
Wirkung gezeigt“, dankte Oksana Janzen vom Ukrainischen 
Verein der Marktkirchengemeinde. Wir werden die 
Unterstützung fortsetzen.
 

Dr. Swantje Köhnecke
Stv. Vorsitzende des Kirchenvorstands

Die Theatergruppe Theatromania 2.0 zeigte das Dokumentartheater "Flügel" 
zum Thema Sehnsucht nach der Heimat.
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Mehr Nähe
Klausur des Kirchenvorstands 			
im Kloster Loccum 
Anfang März traf sich der Kirchenvorstand zu seiner diesjäh-
rigen Klausurtagung in Loccum, zusammen mit Kirchenpäda-
gogin Sandra Jankowski und Organist Matthias Flierl (am Ende 
seiner ersten Dienstwoche!). Unter dem Motto „Näher am 
Menschen“ war Zeit und Raum, innezuhalten und sich über 
Zukunftsthemen der Gemeinde zu verständigen. 

Ausgehend von einer Bibelarbeit zur Geschichte von Zachäus 
(Lk 19,2) wurde Glaube als Beziehungsarbeit erkennbar. Jesus 
sieht Zachäus und ruft ihn vom Baum herab, zu sich. Er lädt 
sich in dessen Haus ein – und die Freude darüber löst den 
Wendepunkt im Leben des Zöllners aus. 

In intensiven Beratungen ging es um die großen Entwicklungs-
linien und die kleinen Dinge im Gemeindeleben. Wie gestalten 
wir unsere Zukunft im innenstädtischen Gestaltungsraum 
des Kirchenkreises? Wie können wir unsere Besonderheit als 
zentrale Citykirche und unsere starke geistliche und kirchen-
musikalische Ausstrahlung bewahren, aber gleichzeitig auch 
die Gemeinschaft im Glauben und das vertrauensvolle Mitein-
ander stärken? 

Ein Workshop beschäftigte sich mit dem Ehrenamt. Ein ande-
rer entwickelte Ideen, wie in unserer Gemeinde mehr Nähe 
möglich werden kann: etwa mit einem gestalteten Raum im 
Gottesdienst für Kinder, dem Angebot von Predigtnachge-
sprächen und persönlichen Segnungen. In der nächsten Zeit 
werden die Ergebnisse der Klausur konkret zu erleben sein.

Dr. Swantje Köhnecke
Stv. Vorsitzende des Kirchenvorstands

Der Kirchenvorstand und das Team tagte im Kloster Loccum über 
die  Zukunftsthemen der Marktkirchengemeinde.



12 Kirche entdecken

Verabschiedung von 
Pastorin Juliane Hillebrecht 		
Pastorin Juliane Hillebrecht hat zum 1. April 2026 die Markt-
kirchengemeinde verlassen, um in den Pfarrdienst der 		
Kirchengemeinden Banteln, Deinsen und Eime im Hildeshei-
mer Land zu wechseln.

Im Herbst 2024 war sie auf die neu eingerichtete dritte Pfarr-
stelle an die Marktkirche berufen worden, die zusammen mit 
einer halben Stelle des Kirchenkreises Hannover die Kinder- 
und Familienarbeit an der Kreuzkirche entwickeln sollte.

Ergebnis ihrer Arbeit war u. a. die Einrichtung einer Kinderka-
thedrale zum Kirchentag. Mit einer eindrucksvollen Installa-
tion von Origami-Tauben rund um den Cranach-Altar (gebas-
telt von zahllosen Kindergartenkindern der Region), einem 
spannenden Escape-Room in der Duve-Kapelle und durchge-
hendem Programm im Kirchraum wurde die Kreuzkirche zur 
Heimat für Kinder und Familien. Hervorzuheben ist die enge 
Vernetzung der Arbeit von Juliane Hillebrecht mit zahlreichen 
Akteuren, darunter das Michaeliskloster Hildesheim, die Ka-
sualagentur „Sozusegen“ und die Evangelische Studierenden-
gemeinde.

Im Kirchenvorstand hatte Juliane Hillebrecht den Vorsitz des 
Kita-Ausschusses übernommen und die Mitarbeitenden von 
Krippe und Kindergarten, Eltern und Kinder verlässlich durch 
bewegte Zeiten begleitet.

Danke, liebe Juliane, für deinen Dienst in der 		
Marktkirchengemeinde.

Martin Germeroth

Pastorin Juliane Hillebrecht wechselt von der Marktkirche ins Hildesheimer Land.  Bei den Themenführungen ab April stellen sich die Menschen und die Kirchen vor.



Führungen in die Höh‘
Themenführungen in April und Mai

Im April ist es endlich wieder so weit: Die Führungen auf den 
Turm der Marktkirche starten wieder und führen in die luftige 
Höh‘. Dies sind jedoch nicht die einzigen Führungen, die uns 
im April und Mai in die Höh‘ tragen werden, denn diese beiden 
Monate halten besondere Themenführungen für Sie bereit.

Samstag, 4. April: Themenführungen zum Karsamstag 		
in der Marktkirche						   
Die Kirchenführung um 12 Uhr wird sich dem Altar widmen. Der 
originale Bildaufsatz aus dem 15. Jahrhundert zeigt in 21 Bildern, 
beginnend mit dem Einzug in Jerusalem, die Passion Christi und 
führt uns darüber hinaus.

Um 14 Uhr starten wir in eine Turmführung der anderen Art. Die 
stille Themenführung nimmt nicht nur die Geschichte(n) des 
Turmes auf, sondern es wird auch, angelehnt an den Kreuzweg, 
zur inneren Reflexion und zur Erinnerung an die Passion angeregt.

Samstag, 2. Mai: Orgelführung in der Marktkirche		
Unser neuer Organist Matthias Flierl lädt Sie um 12 Uhr zu einer 
Orgelführung ein, die Sie in musikalische Höhen tragen wird. 
Hier haben Sie die Möglichkeit, nicht nur unsere Orgeln, son-
dern auch ihn besser kennenzulernen.

Samstag, 9. Mai: Glockenturmführung in der Kreuzkirche		
Um 12 Uhr erwartet Sie Jens Hage, gelernter Architekt und 	
Küster der Kreuzkirche, um mit Ihnen den Turm der Kreuzkirche 
zu besteigen. Hier können Sie sich nicht nur auf einen herrli-
chen Ausblick, sondern auch auf  einen besonderen Fokus auf 
die Glocken freuen.

13Führungen in die Höh

 Bei den Themenführungen ab April stellen sich die Menschen und die Kirchen vor.



Ein Tag für die Kirche: 			 
Frühjahrsputz in der Marktkirche

Wie bereits in unserem letzten Gemeindebrief beworben, 
möchten wir Sie herzlich zu einer Großputzaktion in der 
Marktkirche einladen.

Traditionell erfolgt im Frühjahr der Großputz der eigenen vier 
Wände, bei dem all die Kleinigkeiten angegangen werden, die 
sonst liegenbleiben. Oft lernt man dabei Altes auf ganz neue 
Art kennen und lieben. Und werkelt man gemeinsam, kann 
das Ganze richtig Spaß machen!

Kommen Sie den mittelalterlichen Backsteinen doch einmal 
ganz nah! Gehen Sie auf Tuchfühlung mit unseren Kerzen-
leuchtern! Wie funktionieren eigentlich unsere Stühle?

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns ein paar Stunden 
Ihrer Zeit schenken würden und am Samstag, dem 18. April, 
mit uns durch die Kirche wirbeln. Sie lernen uns und den 
Raum besser kennen, können in Pausen in Kirchen- und Turm-
führungen reinschnuppern oder bei Snacks und Getränken 
miteinander ins Gespräch kommen.

Wir freuen uns über Anmeldungen bis zum 8. April zu:		
11, 13 oder 15 Uhr (bitte den QR-Code scannen) 		
Dies hilft uns enorm bei der Planung. 

Sie können aber auch gerne spontan vorbeikommen. 	
	

Noch Fragen? Schreiben Sie mir gerne unter 			 
sandra.jankowski@evlka.de

14 Ein Tag für die Kirche

Am Samstag, 18. April startet der gemeinsame Frühjahrsputz in der Marktkirche. 



O Welt sieh hier, dein Leben!
Der Weg durch die Heilige Woche

Jedes Jahr laden uns Gründonnerstag, Karfreitag und Ostern 
ein, den Kern des christlichen Glaubens neu zu entdecken. Die 
alte kirchliche Tradition spricht vom „Triduum“, den heiligen 
drei Tagen. Diese Tage sind nicht isoliert zu sehen, sondern als 
ein einziger Weg, ein einziger Gottesdienst.

An Gründonnerstag setzen wir uns mit Christus zu Tisch. 
Hören von Verrat und Vergebung. Teilen Brot und Wein. An 
Karfreitag harren wir aus unter seinem Kreuz. In der Todes-
stunde Jesu bedenken wir das Geheimnis unseres Glaubens, 
dass der Weg der Erlösung durch Leiden und Tod führt. Alles 
in uns schweigt – und mit uns die Orgel und der Gesang. Alle 
Zeichen der Gottesnähe werden entfernt. In manchen Kirchen 
wird sogar das Kreuz verhüllt. Wir wissen nichts mehr von 
Gott. Und dann bricht die Osternacht an: Aus der Dunkel-
heit wächst das Licht des Ostermorgens. Aus dem Schwei-
gen erhebt sich himmlischer Gesang. Wir hören die großen 
Heilstaten unseres Gottes, der immer wieder Leben aus dem 
Tod schenkt, rettet und befreit. Bis schließlich im Osterfest 
der Wendepunkt der menschlichen Geschichte bestaunt und 
bejubelt wird: Der Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaftig 
auferstanden!
Es kann eine bewusste geistliche Übung sein, diese Tage als 
zusammenhängenden Weg zu gehen, in dem sich wie von 
selbst die verwandelnde Kraft des christlichen Glaubens 
erschließt. 
Erkenne mich, mein Hüter, / mein Hirte nimm mich an. / Von 
dir, Quell aller Güter, / ist mir viel Guts getan;/ dein Mund hat 
mich gelabet / mit Milch und süßer Kost, / dein Geist hat mich 
begabet / mit mancher Himmelslust. (EG 85,5)

Triduum, die heiligen drei Tage, sind ein einziger Gottesdienst.

Marc Blessing
15Der Weg durch die Heilige Woche
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Kirche entdecken
Kirchenführungen   
Mit unseren offenen Kirchenführungen rund um Glauben, Le-
ben und (Stadt-)Geschichte laden wir Sie in zwei der schönsten, 
ältesten und größten Räume Hannovers ein.

Offene Kirchenführungen, jeweils samstags:
Marktkirche, 12 Uhr 
Sa,   4. April 		  Sa,  2. Mai
Altarführung		  Orgelführung	
Sa, 18. April		  Sa, 16. Mai	
Sa, 25. April		  Sa, 30. Mai	

Führungen auf den Turm der Marktkirche	
Steigen Sie hoch hinauf und erfahren Sie einen unglaublichen 
Ausblick und (Stadt-)Geschichte(n). 

Offene Führungen an jedem Samstag um 14 Uhr. Der Aufstieg 
auf den höchsten Turm der Innenstadt erfolgt auf eigene 
Gefahr und ist körperlich anstrengend. Feste Schuhe und 
Schwindelfreiheit sind erforderlich. Dauer ca. 1,5 Stunden.
Die Turmführung am 4. April ist eine Themenführung zum 
Karsamstag.

Für alle Führungen gilt: 
•	 Treffpunkt: Willkommenstisch der Marktkirche 			 
	 bzw. Portal der Kreuzkirche
•	 Wir freuen uns über freiwillige Beiträge zur Unterstützung der 	
	 kirchenpädagogischen Arbeit.				  
•	 Bei Gruppen bitten wir um eine Anmeldung unter 			
	 sandra.jankowski@evlka.de
•	 Gerne können Sie individuelle Termine und kirchenpädagogische 	
	 Erkundungen bei uns für Ihre Gruppe anfragen.
•	 Sie finden unsere aktuellen Führungen auch auf unserer Webseite 	
	 im Reiter „Kalender“.

Kreuzkirche, 12.10 Uhr 	
Sa, 11. April	
Sa, 9. Mai
Glockenturmführung
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Meine Marktkirche
			       Matthias Brodowy   

Wenn Du mit einer Stadt sehr vertraut bist, wirst du blind 
für ihre Schätze. Täglich spazierst Du an Orten vorbei, die 
Du wie alte Bekannte ignorierst. Die Marktkirche ist ein 
unterschätzter Star! Zusammen mit dem Alten Rathaus 
bildet sie ein backsteinernes Duo, das Hannover mit 
typisch norddeutscher Grazie adelt. Ich träume ja davon, 
dass in der Stadtverwaltung irgendwann die Glühbirne 
angeht und irgendein schlauer Fuchs auf den Trichter 
kommt: „Hey, zwischen Kirche und Altem Rathaus – da 
gehört doch ein täglicher Markt hin!“ So wie in Freiburg im 
Breisgau, wo sechs Tage in der Woche Gemüse, Blumen, 
Kräuter und allerlei Kulinarisches feilgeboten werden und 
an den Ständen Zeit für einen netten Plausch ist. Bei uns? 
Oft gähnende Leere – auf einem der schönsten Plätze der 
Stadt. Das ist doch schade, oder?
Doch in der Kirche selbst pulsiert das Leben! Nicht nur 
Gottesdienst und Gebet – auch Stille, warme Ästhetik 
und immer wieder neue Kunstausstellungen laden ein. 
Und natürlich  Musik! Sie erklingt in allen Facetten und 
Frequenzen. 
Ich selbst habe schon zahlreiche Kabarettveranstaltungen 
in der Marktkirche gemacht. Ich gebe zu, ich hatte zuerst 
einen ungeheuren Respekt vor dem Ort. Aber wenn Lachen 
das Kirchenschiff flutet, denke ich: „Evangelium“ heißt 
doch „Frohe Botschaft“! Die sieht man uns Christinnen 
und Christen nicht immer an. 
Legen wir also die Sauerbiermiene mal ab und tauschen 
sie gegen ein Lächeln ein!
Matthias Brodowy (53), ist ein deutscher Kabarettist, Sänger 
und Pianist und seit Juni 2024 im Kirchenvorstand.

Marc Blessing

Kreuzkirche, 12.10 Uhr 	
Sa, 11. April	
Sa, 9. Mai
Glockenturmführung

 		   

Kirchenvorstand Matthias Brodowy schätzt das pulsierende Leben in der Marktkirche. 
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Organist mit Liebe zum Detail

Er entwickelt sein Repertoire und seine Konzertprogramme 
„im Dialog mit der Orgel“. Jedes Instrument und jeder Kirch-
raum hat besondere Charakteristiken – und er als Organist 
möchte sich darauf einstellen. Es ist, als würde jedes Orgel-
werk „neu nachkomponiert“ und in den jeweiligen Kontext 
eingefügt. 

Fasziniert hört man Matthias Flierl über seine künstlerische 
Arbeit sprechen und spürt umfassendes Fachwissen, hohe 
Sensibilität und beeindruckende Demut. „Am schönsten ist 
es, wenn in einem Konzert nicht ich, sondern die Orgel spielt 
und ich am Spieltisch sitzen darf.“ Damit dies gelingt, hat er 
sich eingehend mit zahlreichen Epochen der Musikgeschichte 
beschäftigt und stellt in seinen Interpretationen stilistische 
Besonderheiten jeder Epoche in den Mittelpunkt. 

Matthias Flierl
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Der aus dem fränkischen Bechhofen im Landkreis Ansbach 
stammende Kirchenmusiker lernte früh, Klavier und Orgel zu 
spielen. Bereits im Alter von dreizehn Jahren spielte er seinen 
ersten Gottesdienst und sammelte in seiner Jugendzeit in 
zahlreichen fränkischen Landgemeinden umfangreiche Erfah-
rungen. Als Studienfach wählte er bewusst „Kirchenmusik“ 
und betont den ersten Teil des Wortes: Es ging und geht ihm 
darum, die Kirche in Gottesdiensten und Konzerten mit Musik 
zu erfüllen. Er studierte in Lübeck, Berlin und Weimar und ver-
brachte ein Semester in Toulouse. Dort lernte er nicht nur die 
großartigen Orgeln der Stadt kennen, sondern auch seine Frau 
Diana, die aus Kolumbien stammt und ebenfalls in Toulouse 
Musik studierte. 

Nach seiner ersten Station in Waldshut als Bezirkskantor im 
deutsch-schweizerischen Grenzgebiet wechselte Flierl zum 
1. März an unsere Marktkirche. Die Familie fühlt sich mittler-
weile in der neuen Wohnung am Kreuzkirchhof sehr wohl. 
Tochter Josefine (9) spricht Spanisch und Deutsch, geht in die 
dritte Klasse und singt bereits im Kinderchor der Marktkirche. 
Von Sohn Carlo (1) erzählt Flierl, dass er bei Ausfahrten mit 
großen Augen das neue Wohngebiet in Augenschein nimmt.

Flierl freut sich darauf, im vielfältigen musikalischen 
Gesamtkonzept mitzuwirken und auch mit den Chören der 
Marktkirche zusammenzuarbeiten. Er spricht mit leuchtenden 
Augen über seine Pläne, Gottesdienste musikalisch zu 
gestalten, Orgelzyklen und Konzertformate zu entwickeln und 
Solisten und Ensembles auf der Orgel zu begleiten. 
In seiner Freizeit geht er gern mit seiner Familie spazieren, 
betreibt Gymnastik als Ausgleich und schwimmt. Daneben 
kocht er mit Begeisterung und fügt schmunzelnd hinzu: „Das 
ist ein Hobby, von dem auch meine Familie etwas hat!“

Schön, dass Du nun Teil unseres Teams geworden bist. 
Herzlich Willkommen, lieber Matthias!

Markus Avenarius
Einführung von Matthias Flierl
Sonntag, 19. April, 10 Uhr im Gottesdienst, Marktkirche 



20 A-Cappella mal 2

A-Cappella mal 2
Der Bachchor singt zwei A-cappella-Konzerte
Der Bachchor singt unter der Leitung von Christian Rohrbach zwei 
abwechslungsreiche A-cappella-Konzerte in der Marktkirche.

Zur Eröffnung des deutschen Ärztetags am 12. Mai erwartet 
Sie ein besonderes Programm: Gemeinsam mit dem neuen 
Organisten der Marktkirche, Matthias Flierl, nimmt der 
Bachchor Sie mit auf eine Reise durch vier Jahrhunderte. 
Zeitlose Klassiker wie Felix Mendelssohn Bartholdys berühmte 
Motette „Denn er hat seinen Engeln befohlen über dir“, Josef 
Rheinbergers „Abendlied“ und Anton Bruckners „Locus iste“ 
treffen auf weitere Highlights von Claudio Monteverdi über 
Benjamin Britten bis Knut Nystedt.

Im Rahmen der KunstFestSpiele Herrenhausen singt der 
Bachchor am 6. Juni die selten zu hörende Komposition „four2“ 
von John Cage, umrahmt von vier Agnus-Dei-Vertonungen, die 
unterschiedlicher nicht sein könnten: Von Gregorianik über 
Frank Martins Agnus Dei aus der Messe für zwei Chöre bis hin 
zu Alwin Schronens faszinierendem Agnus Dei, das sich über 
einem „boleroartigen“ Ostinato der Chorbässe entfaltet. Zum 
Abschluss singen mehrere Hannoversche Chöre gemeinsam 
den 36-stimmigen Kanon „Deo gratias“ von Johannes 
Ockeghem aus dem 15. Jahrhundert.

Freuen Sie sich auf die Vielfalt geistlicher A-cappella-Musik in 
der einzigartigen Akustik der Marktkirche!

Robert Waltemath

12. Mai, 19 Uhr, Marktkirche, Pay what you can

Ina Enke und ihr Lieblingsstück in der Marktkirche: der „Lehrende Christus“ von BarlachDer Bachchor nimmt Sie mit auf eine Reise durch vier Jahrhunderte.
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Ina Enke und ihr Lieblingsstück in der Marktkirche: der „Lehrende Christus“ von Barlach

Menschen an der Marktkirche

Ina Enke					   
Alles wirkliche Leben ist Begegnung

Ina Enke ist seit 20 Jahren Ehrenamtliche der Marktkirche. 
Sie hat ein offenes Ohr für die Gäste am Willkommenstisch, 
hilft bei Orgelkonzerten oder Empfängen mit und hat 18 Jah-
re lang durch unsere Kirchen geführt – fast ¼ ihres Lebens. 
Das beeindruckt, zumal sie nicht in Hannover wohnt. 
Wie kommt man also zu einem Ehrenamt an der 
Marktkirche, wenn man in Langenhagen lebt?
Für die pensionierte Steuerfachangestellte waren Kirchen 
über Architektur, Musik und Kunst schon immer vertraute 
Orte, für die ihr Herz schlug. Immer an ihrer Seite und eben-
so musik- wie architekturbegeistert ihr Ehemann Hermann, 
der ihr den Rücken freihält, sodass Sie zunächst in Langen-
hagen dem Kreis „Offene Elisabethkirche“ beitrat und 2004 
dann die Kirchenführerausbildung bei der Evangelischen 
Agentur begann. Über das Ehepaar Wrede begann sie sich 
zunächst kirchenpädagogisch auch in der Marktkirche zu 
engagieren und fand dort einen Ort der Heimat, der mit dem 
„Lehrenden Christus“ von Barlach nun fast vervollkommnet 
scheint. Er ist ihr Lieblingsstück und auf ihn hat sie lange 
gewartet.
Was ist ihr noch wichtig?
Unsere Gäste willkommen zu heißen und Zeit für ein Ge-
spräch mit ihnen zu haben. "In letzter Zeit spüre ich ver-
stärkt, dass ein offenes Ohr nötig ist für Menschen, die durch 
Trauer, Sorgen und Probleme belastet sind. Immer wieder 
erlebe ich dabei auch große Dankbarkeit. 
Mein Motto: Alles wirkliche Leben ist Begegnung." 		
(Martin Buber)

Sandra Jankowski
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Feier der Konfirmation
An Pfingstsonntag lassen sich vier junge Menschen in der 
Marktkirche konfirmieren. Das ist ein besonderer Tag. Ein 
großes Fest. Beim ersten Pfingstfest, so heißt es, wurden alle, 
die versammelt waren, vom Heiligen Geist erfüllt. Sie redeten in 
ihren Muttersprachen und trotzdem verstanden alle einander. 
Ein schönes Bild für die junge Kirche. Wir begrüßen die vier 
Konfirmandinnen und Konfirmanden in unserer Mitte und 
wünschen ihnen den Segen unseres Gottes!

Einladung zum 
Konfirmand*innen-Kurs
Nach den Sommerferien beginnt ein neuer KU-Kurs. Er richtet 
sich an interessierte Jugendliche von 12 bis 14 Jahren (großzügig 
bemessen), die gegenwärtig die 6., 7. oder 8. Klasse besuchen. 
Er findet in der Regel einmal monatlich an einem Samstag von 
10.30 – 16.30 Uhr statt, mit Morgengebet, einem gemeinsamen 
Mittagessen, gelegentlichen Exkursionen zu relevanten Orten, 
einer Konfi-Übernachtung und einer Konfirmandenfreizeit kurz 
vor der Konfirmation. Am Sonntag nach jedem KU-Tag gestalten 
die jungen Leute den Gottesdienst in der Marktkirche mit.  
Anmeldung unter: https://forms.churchdesk.com/f/SZtQKCqs-5  

Ort: Gemeindehaus Kreuzkirche, Kreuzstraße 3, 30159 Hannover
Leitung: Pastor Marc Blessing und Team

Beginn: Samstag, 29. August 2026

Am Pfingstsonntag werden die vier Konfirmand*innen im Mittelpunkt stehen. Führung und Mittagsandacht in der Klosterkirche stehen auf dem Programm.
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Marktkirche auf Tour 
Gemeindeausflug in das Stift Fischbeck

Wir möchten mit Ihnen auf Reisen gehen und am 13. Juni einen 
Gemeindeausflug zum Stift Fischbeck unternehmen.

Neue Äbtissin des Stiftes ist unsere allseits beliebte Sylvia Hart-
je, bekannt aus Kirchen- und Turmführungen, dem Kirchenvor-
stand und der Baubetreuung unserer Kirchen. Da müssen wir 
doch einmal nachsehen, wo sie nun lebt und wirkt, und uns 
natürlich die eindrucksvolle Klosteranlage ansehen.
Im Anschluss an die Führung halten wir eine musikalische 
Mittagsandacht in der dortigen Klosterkirche und fahren 
schließlich weiter in ein nahe gelegenes Ausflugslokal, in dem 
wir zu Mittag essen. Nach einem Spaziergang und Kaffee geht 
es dann zurück nach Hannover.

Wir starten um 9:30 Uhr an der Marktkirche (Treffpunkt um 
9:15 Uhr) und werden dort um 17 Uhr auch wieder ankommen, 
sodass es noch bequem möglich ist, das Kindermusical um 18 
Uhr in der Marktkirche zu genießen.
Anmeldungen sind möglich bis zum 29. Mai unter https://
forms.churchdesk.com/f/3AU6HF-9CY (oder QR-Code). Dort 
finden Sie auch weitere Informationen, z. B. zum	  
Selbstkostenbeitrag.

Wir freuen uns auf Sie,
Pastor Marc Blessing & Sandra Jankowski 

Samstag, 13. Juni, 9.15 Uhr, Marktkirche		
	

Führung und Mittagsandacht in der Klosterkirche stehen auf dem Programm.



Do, 2. April	 Johannes Brahms: Ein deutsches Requiem
20 Uhr		  Helen Rohrbach, Sopran
Marktkirche	 Jochen Kupfer, Bariton	 		
		  Bachchor & Bachorchester Hannover, 	
		  Ltg. Christian Rohrbach			 
		  Eintritt: 8,- Euro bis 45,- Euro		
		  Vorverkauf: reservix.de, 			 
		  Buchhandlung an der Marktkirche

Fr, 3. April	 Johannes Brahms: Ein deutsches Requiem
20 Uhr		  (s. Do, 2. April)				  
Marktkirche	

Fr, 10. April 	 Zweites Kirchenkonzert 
19.30 Uhr	 des Nds. Staatsorchesters
Marktkirche	 Werke von Franz Schubert und 		
		  Ludwig van Beethoven
		  Beatriz Miranda, Mezzosopran		
		  Serhii Moskalchuk, Bassbariton
		  Louisa Staples, Violine & mus. Leitung
		  Nds. Staatsorchester, Ltg. Stephan Zilias
		  Eintritt: 22,- Euro | 18,- Euro | erm. 11,- Euro
		  Vorverkauf: staatstheater-hannover.de

Sa, 11. April	 Orgelkonzert				  
18 Uhr		  Leipzig sucht einen neuen Thomaskantor – 	
Marktkirche	 Werke von Telemann, Graupner und Bach
		  Jan Vermeire (Koksijde), Orgel	 	
		  Abendkasse: 8,- Euro | erm. 5,- Euro		
		  10er-Karte (übertragbar): 60,- Euro	
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Veranstaltungen
Marktkirche | Kreuzkirche



Mo, 13. April	 Gemeindenachmittag			 
14.30 Uhr	 Paul Gerhardt zum 350. Todesjahr
Gemeindehaus 	 Referent: Reinhard Mawick 			
Kreuzstr.		 (Chefredakteur zeitzeichen)		

Sa, 18. April	 Orgelkonzert			 
18 Uhr		  Antrittskonzert als Organist an der 		
Marktkirche	 Marktkirche – Werke vom Mittelalter 	
		  bis zur Moderne		
		  Matthias Flierl (Hannover), Orgel 
		  Abendkasse: 8,- Euro | erm. 5,- Euro		
		  10er-Karte (übertragbar): 60,- Euro	

So, 19. April	 Lieblingslieder
18 Uhr		  mit Baltruweit & Müller-Brandes
Marktkirche	 prominenter Gast: Sebastian Lechner, MdL

Sa, 25. April	 Orgelkonzert			 
18 Uhr		  Werke von Bach, Tournemire und Duruflé	
Marktkirche	 Aurel Dawidiuk (Amsterdam/Hannover), 	
		  Orgel
		  Abendkasse: 8,- Euro | erm. 5,- Euro		
		  10er-Karte (übertragbar): 60,- Euro

Mo, 27. April	 Gemeindenachmittag			 
14.30 Uhr	 Matthias Flierl:
Gemeindehaus 	 Unser neuer Organist stellt sich vor	
Kreuzstr.		  

18.30 Uhr	 MontagsMusik
Kreuzkirche	 Les belles dames – Französische Musik	
	 	 für zwei Soprane und Orgel
		  Susanne Avenarius & 			 
		  Kathrin Habekost, Sopran 			 
		  Axel LaDeur, Orgel
		  Abendkasse: 10,- Euro

Do, 30. April	 Felix Mendelssohn-Bartholdy: 		
19.30 Uhr	 Die erste Walpurgisnacht			 
Marktkirche	 Oliver Gies: Wahrheiten (UA)		
	 Freya Müller, Alt | Theo Rohde, Tenor		
	 Hinrich Horn, Bariton | Daniel Eggert, Bass 	
	 Hannoverscher Oratorienchor		
	 musica assoluta, Ltg. Keno Weber		
	 Eintritt: 20,- Euro bis 42,- Euro		
	 Vorverkauf: reservix.de
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Wenn nicht anders angegeben: Eintritt frei, Kollekte erbeten.

Sa, 2. Mai	 Orgelkonzert			 
18 Uhr		  Werke von Buxtehude, Bach und Boëllmann	
Marktkirche	 František Vaníček (Hradec Králové), Orgel
		  Abendkasse: 8,- Euro | erm. 5,- Euro		
		  10er-Karte (übertragbar): 60,- Euro

Mi, 6. Mai	 Erinnerungskultur unplugged – Ein 		
17 Uhr	 interaktiver Abend für Haltung und Teilhabe	
ESG-Café 	 In Kooperation der ESG Hannover und der 	
Kreuzkirchhof	 Service Agentur der Ev.-luth. Landeskirche 	
		 Hannovers				  
		 Anmeldung: 				  
		 demokratie-frieden.agentur@evlka.de

Sa, 9. Mai	 Orgelkonzert			 
18 Uhr		  Orgel international – Musik des  	
Marktkirche 	 20. Jahrhunderts aus neun 			 
		  europäischen Ländern			 
		  Matthias Flierl (Hannover), Orgel
		  Abendkasse: 8,- Euro | erm. 5,- Euro		
		  10er-Karte (übertragbar): 60,- Euro

Mo, 11. Mai	 Geburtstagsfeier für Senior*innen		
14.30 Uhr	 Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro an,  	
Gemeindehaus	 Tel. 0511 36437-0				  
Kreuzstr.	

18.30 Uhr	 MontagsMusik
Kreuzkirche	 Saxtett – Das Saxophon-Ensemble der 	
	 	 Musikschule der Landeshauptstadt 		
		  Hannover		
		 Abendkasse: 10,- Euro

Di, 12. Mai	 Cantate et Jubilate – Singet und jauchzet	
19 Uhr	 Konzert anlässlich der Eröffnung		
Marktkirche	 des Deutschen Ärztetages 			 
		 Chor- & Orgelwerke aus vier Jahrhunderten	
		 Bachchor Hannover, Ltg. Christian Rohrbach	
		 Matthias Flierl, Orgel				  
		 (s. Seite 20)				  
		 Eintritt: Pay what you can  
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Wenn nicht anders angegeben: Eintritt frei, Kollekte erbeten.

Sa, 16. Mai	 Große Schubertiade Festkonzert zur		
20 Uhr	 Gründung von Schubertlied e. V. 		
Marktkirche	 Peter Schöne, Bariton				  
		 Holger Berndsen, Olga Monakh, 		
		 Christoph Schnackertz & Jan Philip Schulze, 	
		 Klavier				  
		 Eintritt: 25,- Euro | erm. 15,- Euro		
		 VVK: schubertlied.de

Fr, 29. Mai	 Gustav Mahler: Sinfonie Nr. 2		
19.30 Uhr	 Bockester Hannover, Ltg. Tammo Azam	
Marktkirche	 Eintritt: Pay what you can  			 
		 Öffentliche Generalprobe 				 
		 am Do, 28. Mai, 19.30 Uhr

Sa, 30. Mai	 Gustav Mahler: Sinfonie Nr. 2		
19.30 Uhr	 (s. 29. Mai)		  	
Marktkirche	 Eintritt: Pay what you can  			 
		 27Veranstaltungen

In seinem Gründungskonzert widmet sich Schubertlied e.V. ganz dem 
Kern von Franz Schuberts Liedkunst.
In einer Großen Schubertiade erklingen Schuberts schönste und 
bedeutendste Lieder: Ständchen, Heidenröslein, Der Erlkönig, Lied im 
Grünen, Prometheus, Der Taucher und weitere Meisterwerke. Auch 
einige Überraschungen hält das Programm bereit.
Ein Abend, der Schuberts Schaffen in seiner ganzen Spannweite zeigt, 
von inniger Lyrik bis zu großer dramatischer Geste, und zugleich den 
Beginn eines Vereins markiert, der Schuberts Werk lebendig in die 
Gegenwart tragen möchte.



 

Begegnungen

Gemeindenachmittage 				  
Jeweils Montag, 14.30 Uhr (Achtung: Neue Anfangszeit!) 		
Gemeindehaus, Kreuzstraße 3/5				  
Leitung: Pastor Marc Blessing		

13. April: Paul Gerhardt zum 350. Todesjahr			 
Referent: Reinhard Mawick (Chefredakteur zeitzeichen)		 	  - 
27. April: Matthias Flierl: Unser neuer Organist stellt sich vor

11. Mai: Geburtstagsfeier für Senior*innen 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro der Marktkirche an, 	
Tel. 0511 36437-0
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Vor zehn Jahren: 

Wiederauflage Kirchen-Café

Im Januar 2016 fragte ich, ob wir das Kirchencafé nicht wieder 
beleben könnten. Die damalige Pastorin Hanna Kreisel-Lieber-
mann meinte: „Ja schön, übernimm du doch die Organisati-
on.“ So kann es kommen – und so sind wir seit 10 Jahren mit 
zehn tatkräftigen Ehrenamtlichen und großer Unterstützung 
durch die Küster*innen am Start. 
Wenn die Besucher nach dem Gottesdienst rechtzeitig die 
Kurve nach links nehmen – immer dem Kaffeeduft nach – gibt  
es bei heißem Kaffee nette heitere Gespräche: das „neue“  
Fenster, die kalte Kirche, die Akustik, die Predigt – und Zeit, 
Anliegen an unsern Pastor oder den KV heranzutragen.

Dann der Blick zur Uhr: Zeit aufzuräumen und Adieu zu sagen 
nach so viel guter geistiger Nahrung.

Eva-Maria Puschke



 

Theologischer Arbeitskreis der Gesellschaft 		
für christlich-jüdische Zusammenarbeit und des Vereins 
Begegnung Christen und Juden Niedersachsen e. V.

Gemeindehaus, Kreuzstr. 3/5, Raum EG
Montag, 20. April: Der Israelsonntag, 			 
Referentin: Pastorin. i. R. Marlies Ahlers

Montag, 18. Mai: Lektüre des Festvortrags von 		
Prof. Dr. Ursula Rudnick vom 15. März

Wir beschäftigen uns mit den neutestamentlichen 
Grundlagen unserer christlichen Tradition und richten dabei 
ein besonderes Augenmerk auf die jüdischen Wurzeln dieser 
biblischen Texte.

Offener Gesprächskreis 	 		  	
Jeweils Dienstag, 19 Uhr					   
28. April | 26. Mai

Annenkapelle/Kreuzkirche 		
Leitung: Pastor Stephan Lackner

Wiedereintrittsstelle „Kirche im Blick“ 	in der 
Buchhandlung an der Marktkirche. Einfach eintreten. 	
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Kirchen und Kino 
Kino im Künstlerhaus, Sophienstr. 2
Dienstag, 26. Mai, 18 Uhr					   
Heldin (CH/D 2025) 
Moderation des Filmgesprächs: Phil Riege	 	

Eintritt: 8,- Euro | erm. 5,- Euro 					  
mit HannoverAktivPass: 2,- Euro | www.kirchen-und-kino.de

HuK – Homosexuelle und Kirche
Ökumenische Gemeinschaft Homosexuelle und Kirche - HuK 
Hannover e. V., Schuhstraße 4, 30159 Hannover 
Tel. 0511 3632978, Fax 0511 2705895 | www.huk-hannover.de  

Gottesdienste in der Kreuzkirche, jeweils Freitag, 19 Uhr 	
10. April | 8. Mai

„Kirche im Blick“ – Information, Eintritt, Seelsorge		
In der Buchhandlung an der Marktkirche			 
Mo-Do 15-19 Uhr + Fr 10-14 Uhr 			 
Tel. 0511 353 68 36 | Mobil 0172 47 23 113			 
kirche-im-blick@evlka.de

Kircheneintrittsstelle in der Buchhandlung

„Hätte ich gewusst, dass es so einfach ist, wäre ich schon vor Jahren wie-
der eingetreten.“ Genau darum gibt es die Wiedereintrittsstelle „Kirche im 
Blick“. Wir sind für Sie da, haben ein o� enes Ohr und immer eine Tasse Kaf-
fee. Kommen Sie einfach vorbei.

„Kirche im Blick“ –  
Information, Eintritt, Seelsorge
Mo–Do 15:00–19:00 Uhr + Fr 10:00–14:00 Uhr
in der Buchhandlung an der Marktkirche
Telefon: 0511. 3536 836 
kirche-im-blick@evlka.de
kirche-im-blick.wir-e.de 

für viele Veranstaltungen im Kirchenkalender

Buchhandlung an der Marktkirche
Inhaberin Karin Dörner
Hanns-Lilje-Platz 4/5, 30159 Hannover
Telefon: 0511.306 307
info@buchhandlung-marktkirche.de
buchhandlung-marktkirche.de

Kartenvorverkauf

Ö
 nungszeiten
Mo. bis Fr.: 
9:30–19:00 Uhr
Samstag: 
9:30–17:00 Uhr

Kircheneintrittsstelle in der Buchhandlung

„Hätte ich gewusst, dass es so einfach ist, wäre ich schon vor Jahren wie-
der eingetreten.“ Genau darum gibt es die Wiedereintrittsstelle „Kirche im 
Blick“. Wir sind für Sie da, haben ein o� enes Ohr und immer eine Tasse Kaf-
fee. Kommen Sie einfach vorbei.

„Kirche im Blick“ –  
Information, Eintritt, Seelsorge
Mo–Do 15:00–19:00 Uhr + Fr 10:00–14:00 Uhr
in der Buchhandlung an der Marktkirche
Telefon: 0511. 3536 836 
kirche-im-blick@evlka.de
kirche-im-blick.wir-e.de 

für viele Veranstaltungen im Kirchenkalender

Buchhandlung an der Marktkirche
Inhaberin Karin Dörner
Hanns-Lilje-Platz 4/5, 30159 Hannover
Telefon: 0511.306 307
info@buchhandlung-marktkirche.de
buchhandlung-marktkirche.de

Kartenvorverkauf

Ö
 nungszeiten
Mo. bis Fr.: 
9:30–19:00 Uhr
Samstag: 
9:30–17:00 Uhr



30 Candle-Light-Trauung

Freitag, 26. Juni, ab 17 Uhr, Marktkirche		
	

Einfach heiraten bei der 	
Candle-Light-Trauung
am 26. Juni in der Marktkirche  
Ein besonderes Datum für einen besonderen Moment. Die 
Liebe feiern,  würdevoll, mit Gottes Segen. 

Das ist am 26.06.26 in der Marktkirche möglich. Sie wird dazu 
mit Kerzenlicht beleuchtet, was vor allem zu späterer Stunde 
eine besonders romantische Stimmung erzeugt. Paare können 
sich segnen lassen oder kirchlich heiraten*. 

Die Zeremonie ist ganz individuell gestaltet mit Orgelmusik, 
persönlicher Ansprache, Ringtausch und Segen. Sie dauert 
maximal 26 Minuten (entsprechend dem Datum). Das Paar 
kann alleine oder in kleiner Runde oder mit vielen Gästen 
kommen. Bei einem telefonischen Vorgespräch werden alle 
Details besprochen. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Eine Anmeldung ist erforderlich und kann online unter 
https://www.formulare-e.de/f/candle-light-trauung-markt-
kirche-hannover bis spätestens 15. Juni 2026 erfolgen. Für 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Pastor Stephan Lackner, 
Leiter von Kirche im Blick - Wiedereintrittsstelle, 
Tel. 0511 3536836

*Für die kirchliche Trauung sollte das Paar standesamtlich 
verheiratet und eine/r Mitglied der ev. Kirche sein. 

Am 26. Juni wird die Liebe in der Marktkirche gefeiert - würdevoll und mit Gottes Segen. 



Wir gratulieren zum Geburtstag 31

Wenn Sie Ihren Namen in dieser Aufzählung vermissen oder wenn 
Sie ihn nicht im Gemeindebrief lesen möchten, senden Sie bitte eine 
kurze Nachricht an marktkirche.hannover@evlka.de.

Wir freuen uns über die Taufe von 

Wir gratulieren zum Geburtstag
April 2026

Mai 2026  	



Gemeindebüro
Marianne Böttcher, Sekretariat  
Tel. 364 37-0* 
Hanns-Lilje-Platz 2
30159 Hannover
marktkirche.hannover@evlka.de
Öffnungszeiten: 

Mo 	 9-15 Uhr
Di 	 10-15 Uhr
Mi 	 9-13 Uhr
Do 	 9-16 Uhr
Fr  	 9-14 Uhr

Pfarramt			
Pastor Marc Blessing            
marc.blessing@evlka.de

 

Kirchenvorstand
Martin Germeroth
Vorsitzender

Dr. Swantje Köhnecke	
Stellv. Vorsitzende

Kontaktaufnahme bitte über 
das Gemeindebüro

KV-Beauftragte
Elke Sommer, Anita Peuser 		
Tel. 364 37-29*
marktkirche.kirchenvorstand
@evlka.de

Spendenkonto
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
Evangelische Bank eG
DE04 5206 0410 7001 0114 05
BIC GENODEF1EK1
Verwendungszweck:114-63-SPEN 
(und Ihr gewünschter Zweck)

Kirchenpädagogik
Sandra Jankowski
sandra.jankowski@evlka.de 
Tel. 0157 530 852 53

Veranstaltungs
management
Markus Avenarius 
Moritz Backhaus 		
Tel. 364 37-36*
marktkirche.veranstaltungen	
@evlka.de

Das Veranstaltungs-	
management ist erreichbar
Mo-Fr 10-15 Uhr

Kirchenmusik
Matthias Flierl 		
Matthias.Flierl@evlka.de 
Tel. 364 37-27* 		

Christian Rohrbach
Leiter des Bachchores
und der Kantorei St. Georg 
kontakt@christian-rohrbach.de

Lisa Laage-Smidt
Leiterin des Kinder- und 	
Jugendchores der Marktkirche
Tel. 60 69 88 86*		
Lisa.Laage-Smidt@evlka.de

Axel LaDeur, Kreuzkirche
axel.ladeur@evlka.de

Küsterei (Marktkirche)
Estina Stein 
Michael Miesner 		
Andreas Otto 
Tel. 364 37-25* 		   
Jens Hage (Kreuzkirche) 	
Jens.Hage@evlka.de

Fotonachweis: S. 2, 17 I. Klöpper; S. 2, 22 M. Blessing; S. 2, 5, 16 HU Kreisel; S. 2, 10, 11, 13, 23, 23, 30 Marktkirche; S.3 J. Schulze; 
S. 4 Shutterstock; S. 6 M. Lange; S. 12 Dr. R. Brouwer; S. 18, 24 Dr T. Jursch; S. 20 K. Koch;  S. 28 T. Rose; Archiv 
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Wiedereintrittsstelle
Pastor Stephan Lackner
Hanns-Lilje-Platz 4/5
30159 Hannover
Tel. 353 68-36*

Telefonseelsorge
Tel. 0800 – 1110111

Kindergarten
Heike Schmidt, Leitung
Aegidienkirchhof 1
30159 Hannover
Tel. 32 45 13*
Kts.marktkirche.hannover@evlka.
de

Diakoniestation West
Pfarrstr. 72
30459 Hannover
Tel. 65 52 27 30*
west@dst-h.de

ESG Hannover
Kreuzkirchhof 1-3
30159 Hannover
Tel. 35 77 81 84* 			 
info@esg-hannover.de

Stadtsuperintendentur 	
Stadtsuperintendent
Rainer Müller-Brandes	
Tel. 30 18 66-11*

Silke Hoeft, Büroleitung
Tel. 30 18 66-10*
Fax 30 18 66-15*

Hanns-Lilje-Platz 3
30159 Hannover
stadtsuptur.hannover		
@evlka.de

Mo-Do 8-15  Uhr
Fr 8-13 Uhr

Kulturstiftung
Marktkirche
Kontakt über
Stadtsuperintendentur (s. o.)
DE43 2505 0180 0000 2889 69

Verein zur Förderung
der Kirchenmusik an der
Marktkirche Hannover e. V.
Dr. Tobias Jursch			 
1. Vorsitzender 
Tel. 0162-92 57 195		
tobias.jursch@gmx.de
DE55 2505 0180 0000 1398 58

Freundeskreis 
Kinder- und Jugendchor an 
der Marktkirche e. V. 
Dr. Caroline Draeger 		
1. Vorsitzende,		
Tel. 866 75 171
DE47 2505 0180 0910 1248 41

Impressum 
Redaktion: M. Avenarius, M. Backhaus,  M. Blessing (v.i.S.d.P.), S. Jankowski, S. Köhnecke 	
marktkirche.veranstaltungen@evlka.de | Redaktionsschluss 16. März2026
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Kartenvorverkauf 			
für Konzerte  
der Kantorei St. Georg und 		
des Bachchores
www.reservix.de und 	
Buchhandlung 			 
an der Marktkirche		

* wenn nichts anderes angegeben ist, gilt die Vorwahl 0511



  
0511

306 307
Hanns-Lilje-Platz 4–5
30159 Hannover-Mitte
Mo–Fr  9:30–19:00 Uhr
Sa   9:30–16:00 Uhr

Die Ausführung qualitativer Handwerksarbeiten und 
eine gemeinnützige Personalpolitik machen    uns zu 
einem Handwerksunternehmen der besonderen Art.

Die Ausführung qualitativer Handwerksarbeiten und 
eine gemeinnützige Personalpolitik macht uns zu 
einem Handwerksunternehmen der besonderen Art.

Die Ausführung qualitativer Handwerksarbeiten und 
eine gemeinnützige Personalpolitik macht uns zu 
einem Handwerksunternehmen der besonderen Art.

Die Ausführung hochwertiger Handwerksarbeiten und 
eine gemeinnützige Personalpolitik machen uns zu 
einem Handwerksunternehmen der besonderen Art.

Metallkonstruktion
Kunstschmiede
Metallgestaltung
Metallrestaurierung
Geschmiedete Grabmale

Günter Siebert

Metallwerkstatt-Siebert.de

Metallwerkstatt

Werner - v.- Siemens - Str. 8
30982 Pattensen
Tel. 05101-12 666

Anzeigen34

Kircheneintrittsstelle in der Buchhandlung

„Hätte ich gewusst, dass es so einfach ist, wäre ich schon vor Jahren wie-
der eingetreten.“ Genau darum gibt es die Wiedereintrittsstelle „Kirche im 
Blick“. Wir sind für Sie da, haben ein o� enes Ohr und immer eine Tasse Kaf-
fee. Kommen Sie einfach vorbei.

„Kirche im Blick“ –  
Information, Eintritt, Seelsorge
Mo–Do 15:00–19:00 Uhr + Fr 10:00–14:00 Uhr 
in der Buchhandlung an der Marktkirche 
Telefon: 0511-3536 836 

kirche-im-blick@evlka.de
kirche-im-blick.wir-e.de 

für viele Veranstaltungen im Kirchenkalender

Buchhandlung an der Marktkirche
Inhaberin Karin Dörner
Hanns-Lilje-Platz 4/5, 30159 Hannover
Telefon: 0511.306 307
info@buchhandlung-marktkirche.de
buchhandlung-marktkirche.de

Kartenvorverkauf

Ö
 nungszeiten
Mo. bis Fr.: 
9:30–19:00 Uhr
Samstag: 
9:30–17:00 Uhr



  
0511

306 307
Hanns-Lilje-Platz 4–5
30159 Hannover-Mitte
Mo–Fr  9:30–19:00 Uhr
Sa   9:30–16:00 Uhr

Ihr Redaktionsteam

  
0511

306 307
Hanns-Lilje-Platz 4–5
30159 Hannover-Mitte
Mo–Fr  9:30–19:00 Uhr
Sa   9:30–16:00 Uhr
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Kircheneintrittsstelle in der Buchhandlung

„Hätte ich gewusst, dass es so einfach ist, wäre ich schon vor Jahren wie-
der eingetreten.“ Genau darum gibt es die Wiedereintrittsstelle „Kirche im 
Blick“. Wir sind für Sie da, haben ein o� enes Ohr und immer eine Tasse Kaf-
fee. Kommen Sie einfach vorbei.

„Kirche im Blick“ –  
Information, Eintritt, Seelsorge
Mo–Do 15:00–19:00 Uhr + Fr 10:00–14:00 Uhr 
in der Buchhandlung an der Marktkirche 
Telefon: 0511-3536 836 

kirche-im-blick@evlka.de
kirche-im-blick.wir-e.de 

für viele Veranstaltungen im Kirchenkalender

Buchhandlung an der Marktkirche
Inhaberin Karin Dörner
Hanns-Lilje-Platz 4/5, 30159 Hannover
Telefon: 0511.306 307
info@buchhandlung-marktkirche.de
buchhandlung-marktkirche.de

Kartenvorverkauf

Ö
 nungszeiten
Mo. bis Fr.: 
9:30–19:00 Uhr
Samstag: 
9:30–17:00 Uhr

Kircheneintrittsstelle in der Buchhandlung

„Hätte ich gewusst, dass es so einfach ist, wäre ich schon vor Jahren wie-
der eingetreten.“ Genau darum gibt es die Wiedereintrittsstelle „Kirche im 
Blick“. Wir sind für Sie da, haben ein o� enes Ohr und immer eine Tasse Kaf-
fee. Kommen Sie einfach vorbei.

„Kirche im Blick“ –  
Information, Eintritt, Seelsorge
Mo–Do 15:00–19:00 Uhr + Fr 10:00–14:00 Uhr
in der Buchhandlung an der Marktkirche
Telefon: 0511. 3536 836 
kirche-im-blick@evlka.de
kirche-im-blick.wir-e.de 

für viele Veranstaltungen im Kirchenkalender

Buchhandlung an der Marktkirche
Inhaberin Karin Dörner
Hanns-Lilje-Platz 4/5, 30159 Hannover
Telefon: 0511.306 307
info@buchhandlung-marktkirche.de
buchhandlung-marktkirche.de

Kartenvorverkauf

Ö
 nungszeiten
Mo. bis Fr.: 
9:30–19:00 Uhr
Samstag: 
9:30–17:00 Uhr
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